
FEın Vortrag ADie bıblısche osefsge- se1n, ob das uch der Sprüche In dıe
schıichte und Thomas Manns Roman“ Mıtte des Alten Jlestaments gehö oder
wırd als Anhang abgedruckt Eın ] ıtera- ob her Rande steht
turverzeichnıs und eın Bıbelstellenreg1- Rolf Schäferster beschlıeßen das uch

Sehr chnell ist der Leser mıt Golka
EMPFEHLENSWERTEdavon überzeugt, dalß August Kloster-

NN 908 vorgetragene ‚Schul“- Leonardo Boff, Von der Würde der Erde
Hypothese auf tonernen Füßen steht Patmos- Verlag, Düsseldorf 994 188
Auch dal viele bıblısche Sprichwörter Seıten. Br. 34,80volkstümlıchen rsprungs sınd, leuchtet
durchaus e1n Nıcht Sanz leicht VOTI- ‚Unter dem Eindruck der geschicht-
stellbar ist aber (Jjolkas Alternatıve für lıchen Umwälzungen der etzten Jahre”
dıe Entstehung der Spruchsammlungen: (S Y) hat Boff bedacht und 1ICUu TOr-
.„Die Tätıgkeit der ‚Männer Hıskıjas‘ muheren versucht, Was dıe Hoffnung auf
Spr 25 1) 1äßt sıch wahrscheımlıich mıt (Jottes Reıich und Gerechtigkeıit ıhm
der der Brüder Grimm vergleichen bedeutet: dıe Welt als Schöpfung VOI-
Kann im vorchristlichen Jahrhundert stehen, eröffnet ıne andere Polıtık, der
WITKI1C schon VO  e eiıner „romantıschen Zusammenbruch sozlahlıstıscher Systeme
Bewegung“ oder VOI einem Interesse Tordert einer Theologıe der

‚„ Volksgeıst“ gesprochen werden (S Befreiung heraus, In Spiırıtualität und
Mystık weckt der Gelst Menschen

DIie Konsequenzen für ıne „„KON- Aufmerksamkeiıt gegenüber der
struktive“‘ Theologie deutet 11UT Polhtik Ebenso bestimmt ıhr Verhält-
summarısch S1e betreffen die Okolo- N1IS ZUrTr Natur VOIN
g1e, das Interesse der Ökologie, Polhitik und Mystık sınd dieMenschheıit (Uniyversalısmus), dıe SOZI1- dre1ı I hemen dieser Arbeıt, dıie 995alkrıtık, die natürhiche J1 heologıe und Zuerst erschıen un! dıe Horst (joldsteindas Verhältnis der alttestamentlichen

AdUus dem Portugiesischen übersetzt hatWeısheit anderen Relıgionen. Im (janz und Sal In Lateinamerıika zuhause,zuletzt genannten Thema Iındet ıne
eıiıchte Berührung mıt dem Gebiet der sucht Bofftf seine Antworten 1M espräc
OÖOkumene „Auf dem Felde der uch mıt europäischem Denken. Wer

also In UNSCICIN Land das Problem Oko-Weısheıt 1st manchmal unmöglıch,
klare Irennungslınıen zwıschen 1b11- logischen Wırtschaftens für gelöst hält
schem und nıchtbiblischem Materıal (SO gerade wıieder e1in precher eiınes

deutschen Chemieriesen) oder WeTr dasziehen““ (S 151) Damıuıt ırd angedeu-
tel, daß der überall vorkommende Scheıitern des staatssozıialıstıschen KEx-
(Glaube Al den chöpfer und cdie darauf perıments mıt der Befreiung der

Menschheit verwechselt, der ist gulaufgebaute Ethık dıe reNzen zwıschen
den Glaubensweisen authebt. beraten, 1mM espräc mıt off noch e1IN-

Ob sıch diese These den übrıgen mal LCU nachzudenken. ber Oko-
Teılen des en Jlestaments ewährt logıe als Solıdarpakt muıt der Natur
etiwa Al Verhältnıis der oroben Prophe- 22) oder über dıie Verantwortung, dıe
ten ZU Kult der remden (GöÖötter nıcht auf den freien Wıllen des Men-
bleıbt vorläufig In der chwebe Man cschen zurückgeht, sondern dıe der Fre1i-
darf also auf den Nachweis heıt des Menschen vorausgeht und SEe1-

538



HG Sosein als Geschöpf eingeschrıe- spiele können reizen,; gedanklıch weılter
ben ist 32) dıfferenzieren.

Wiıe be1 anderen Arbeıten bleıibt Jürgen Schroer

auch hıer dıie begriffliche Präzısıon hın-
ter dem (Glanz der Vısıon zurück aber Hubertus Blaumeiser, Martın Luthers
auch darın hegt der €e17 dessen, Was der Kreuzestheologıe. Schlüssel seıner
unruhige Gelst Boftf edenken o1bt. Deutung VOoN Mensch und Wiırklıch-

Jürgen Schroer keıt ıne Untersuchung anhand der
Operationes In Psalmos (15 9-1521)

Paderborn 9095Leonardo Boff, ıne C rde In eıner Boniıitatius Verlag,
S76 Seıten. Kt 98,—.Zeil: Patmos- Verlag, Düssel-

dorf 9094 124 Seıiten. Gb Z 50 Das VO  — dem katholischen Theologen
und Priester Hubertus Blaume1iser VOI-Aus der ethıschen und polıtiıschen Per-

spektive des Südens NSeTrc Welt und gelegte Werk über das Denken des

hre Ziviılısatiıon sehen, wıll Leonardo Reformators ist kontroverstheologisch
sehr bemerkenswert. Der VerfasserBoff uns Augen und ren, Vernunft

un alle Sınne öffnen Also Iragt nach beabsichtigt, das VO  —; Luthers
theologıa CTUCIS anhand VOIl Luthersden Merkmalen der ‚„‚anbrechenden pla- 7 weıter Psalmenvorlesung (T5 - 7

netarıschen Gesellschaft” und nach noch einmal NCUu Z Sprache brıin-
dem, Was dıe Christenheıit einer

SCH Seine Arbeıt besticht durch dıe
Zivılısatiıon beıtragen kann Den Gründlıichkeıt, mıt der 1mM Detaıl

Prozelß der „Mundıialısıerung” wıll orscht
also nıcht dem Markt und seinen egall- Nach einem Forschungsüberblick legts1ierenden Kräften alleın überlassen, Blaumeıiser 1m zweıten Kapıtel ıne
anders als die Macht- und Besıiıtzelıten Analyse VoNn vier Zentralstellen Aaus
des Südens, dıe sıch dem Schema des Luthers Psalmenvorlesung VOT, die AdUu$S-
Nordens und se1Nnes Kapıtalısmus ANSC- drücklıch VON Kreuz und Theologı1epaßt haben Um ataler ware C5S; WECNN sprechen. Verifiziert und zugle1c VCI-
die1e chrıstlıchen, nıcht 11UT( tieft wiırd die Bedeutung der Wendung
lıschen, aubDbens und Bekennens durch theologıa CTruCcCIs durch dıe Untersuchung
egalısıerende Tendenzen des Vatıkans ein1ger verwandter Leıtbegriffe 1m
beseıitigt würde („sogar der Vatıkan hat Gesamttext der Üperatıones in Psalmos:
Jjetzt seınen ‚Bıg Mac* den eltein- verbum CruCIS, sapıentıia CrüCcıs! I1UX
heitskatechısmus”). Hıer, autf der Suche Der zweıte Hauptteıl entfaltet in ı1e7r
nach dem Beıtrag des Christentums SR Kapıteln dıe theologischen Konsequen-
Gestaltung des Jahrhunderts ist Boff A der Kreuzesperspektive. Im Wort
be1l seıner Sache AL eın Christentum VO Kreuz erfährt der Mensch, WIE
der Befreiung ist mundıalısıerbar" VOT ott iıhn steht und WIE ott
5.69 SO dürfen WIT hoffen über ıhm handelt. Als sapıentia CTUCIS welst
alle Wıdersprüche hınaus“ (S 24) Die dıe Kreuzestheologıe dem Menschen
Vısıon eıner Kırche, die nıcht VO Angst den Weg Gott, indem S1€e klarstellt,
un sıch selber, sondern VON der Hoff- Was wahre Gerechtigkeıt VOL ;ott (vera
NUNg für dıe Welt Jesu wıllen getrie- lustıtia) un:! wahre Gotteserkenntnis
ben wırd, kann Schwächen In der Ana- (vera sapıent1a) bedeuten. Dies stellt
yse verzeıihlich machen. Und Wort- Blaumeıser in einem breıiten Rekurs auftf
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